
 

 

 
 
 

Ansuchen um Anerkennung meines Hundes als Nutzhund 

Laut § 5 NÖ Hundeabgabegesetz ist die Anerkennung eines Hundes als Nutzhund bei der Abgabenbehörde 

innerhalb der Fälligkeitsfrist schriftlich zu beantragen. Die Abgabenbehörde hat in dem Bescheid, mit dem 

über den Antrag entschieden wird, die Höhe der Hundeabgabe festzusetzen. 

Als Nutzhunde gelten Hunde, die als Wachhunde, Blindenführerhunde oder in Ausübung eines Berufes oder 
Erwerbes gehalten werden. Insbesondere gelten als Nutzhunde: 

 Hunde, die zur Bewachung von einzelnstehenden Gebäuden, wenn diese von der nächstgelegenen 

geschlossenen Siedlung mehr als 100m entfernt sind, sowie von Warenvorräten oder Binnenschiffen 

notwendig sind; 

 Hunde, die zum Fortbewegen eines zum Betrieb eines Gewerbes unentbehrlichen Fahrzeuges 

notwendig sind (Zughunde); 

 Hunde, die von zugelassenen Bewachungsunternehmungen oder berufsmäßigen Einzelwächtern zur 

Ausübung des Wachdienstes verwendet werden; 

 Hunde, die von Artisten oder berufsmäßigen Schaustellern nach entsprechender Abrichtung für ihre 

Berufsarbeit benötigt werden; 

 Hunde, die zur Bewachung von Herden benötigt werden, in der erforderlichen Anzahl; 

 Diensthunde der beeideten und bestätigten Jagd- und Waldaufseher und Flurhüter; 

 Melde- und Sanitätshunde, Schutz- und Fährtenhunde, die die für diese Hunde vorgeschriebene 

Prüfung mit Erfolg abgelegt haben und ausschließlich für diese Zwecke verwendet werden; 

 Diensthunde der Bundespolizei und Zollaufsicht, sowie des Bundesheeres, deren Unterhaltskosten 

im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln getragen werden; 

 Hunde, die von öffentlich angestellten Nachtwächtern, Waldausehern und Flurhütern gehalten 

werden, sofern die Hunde nach dem Gutachten der vorgesetzten Dienstbehörde zum Dienst 

notwendig sind; 

 Hunde, die in Strafvollzugsanstalten für den Wachdienst verwendet werden; 

 Hunde, die an wissenschaftlichen Instituten ausschließlich zu wissenschaftlichen Zwecken gehalten 

werden; 

 Hunde, die in Anstalten von Tierschutz- oder ähnlichen Vereinen zur vorübergehenden Verwahrung 

untergebracht sind und nicht auf die Straße gelassen werden; 

 Hunde, die zum Führen von Blinden verwendet werden (Blindenführerhunde); 

 Hunde, die zum Schutze und zur Hilfe Tauber oder völlig hilfloser Personen unentbehrlich sind. 

 

 Datenschutzhinweis: Ich nehme zur Kenntnis, dass die in diesem Antrag enthaltenen personenbezogenen 

Daten zum Zwecke der Bearbeitung des Antrages von der Gemeinde gespeichert und verarbeitet werden. Ich 

nehme zur Kenntnis, dass die in diesem Antrag enthaltenen personenbezogenen Daten zum Zwecke der 

Bearbeitung an andere Behörden weitergegeben werden, sofern es die Bearbeitung des Antrages erfordert. Die 

Verarbeitung dieser Daten erfolgt ausnahmslos im Rahmen der dafür geltenden gesetzlichen Bestimmungen, 

insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung und dem Datenschutz-Anpassungsgesetz in der geltenden 

Fassung. Weitere Informationen finden Sie außerdem in unserer Datenschutzerklärung unter http://steinakirchen-

forst.gv.at/datenschutz. 



 

 

 
 

 

 Datum: ________________________   

 
Name des Besitzers:  ____________________ Tel. – Nr.:  __________________________  
 
Adresse:  ______________________________  PLZ Ort:   __________________________  
 
 
Hiermit melde ich folgenden Hund an! 
 

Daten des Hundes 

 

Markennummer:  Chipnummer:                

 

Name:   Geburtsdatum:  

 

Geschlecht:  männlich           weiblich Farbe:  

 

Rasse: 

 

 

 mit erhöhtem Gefährdungspotential ? 

 Mischling  ________________________________  

 Rassehund  ________________________________  

 

 Ja                 Nein 

Sachkundenachweis erbracht  Ja              Nein 

Haftpflichtversicherung  Ja              Nein 

Beschreibung der Liegenschaft  Ja                 Nein 

 
Name und Hauptwohnsitz des Vorbesitzers:  

 

 

 

 _________________________________ 
 (Unterschrift des/der Hundehalter/in) 

 
 

Folgende Dokumente sind bei der Anmeldung beizulegen: 

 Ausweis des Hundehalters (Führerschein, Reisepass, Personalausweis)  Sachkundenachweis  
   Nachweis einer Haftpflichtversicherung  


